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‣ Bitte reichen Sie Manuskripte über unsere Redaktion, Sabrina Tatz (statz@uni-bonn.de), ein. 
‣ Manuskripte sollten als Text-Datei (alle gängigen Textverarbeitungsprogramme) sowie als Pdf ein-

gereicht werden.  
‣ Für Sonderzeichen sollten die verwendeten Fonts mitangegeben werden. 
‣ Abbildungen werden vorzugsweise als Tiff-Dateien eingereicht (mindestens 300 dpi; bei Strichzeich-
nungen 1200 dpi). 
‣ Quellen der Bilder und Verweise auf Bildrechte sollten vollständig angegeben werden. Die Klärung 
der Bildrechte liegt in Verantwortung der Autor*innen. 
‣ Bildunterschriften werden in einer separaten Textdatei eingereicht. 
‣ Wir möchten unser Print-Medium schützen. Wir bitten daher um Verständnis, dass die publizierte 
Version Ihres Beitrags erst fünf Jahre nach der Drucklegung (digital) reproduziert werden darf. Es be-
steht die Möglichkeit eine Open Access-Option gleichzeitig mit der Erstveröffentlichung zu erwerben. 
 

 
‣ Bitte verwenden Sie durchgängig arabische Ziffern. 
‣ Bei Stellen- und Seitenangaben steht f (ohne Punkt) nur für die nächstfolgende Seite bzw. den 

nächstfolgenden Vers oder Paragraph. Die Verwendung von ›ff‹ ist nicht zulässig. 
‣ Statt eines Bindestrichs wird der Schrägstrich verwendet, zB. 15/7. 25/38. 117/22. 1053/6; Hor. 

carm. 2,15,6f; 16,5/12. 21/4. 
‣ Der Divis gibt Unsicherheiten der Datierung wieder, zB. 83/117-21. 
‣ Bei Primärquellen sind redaktionelle Eingriffe nach dem Leidener Klammersystem kenntlich zu ma-
chen. 
‣ Innerhalb runder Klammern stehen eckige Klammern: (... [...(…)...]). 
‣ Fußnotenzeichen stehen immer vor dem Satzzeichen. 
‣ Die Zitation von Fußnoten erfolgt als tiefergestellte Ziffer, zB. DEICHMANN 1985, 7921 (= Seite 79 Anm. 
21). 
‣ Kursivierung erfolgt nur bei lateinischen Zitaten und Titeln sowie bei Fachtermini. Abgekürzte 
Werke werden nicht kursiviert: De civitate dei, aber Aug. civ. D. 
 

‣ Eine vollständige Übersicht unserer Abkürzungen finden Sie auf unserer Homepage unter RAC → 
Abkürzungsverzeichnis 

‣ häufige Abkürzungen: aO. – iJ. – Jh. – Jtsd. – Kat. – nC. – vC. –vJ. – zB. – zSt. – zT.  
‣ Reihen/Zeitschriften: JbAC – RepertChrAntSark – TU – ZsAntChrist – ZAW – ZDMG – ZDPV – ZKG 
‣ Lexika: DACL – LThK – NPauly – PW – RAC – RGG – ThWbAT – ThWbNT 
‣ Textausgaben: BKV – CCG – CCL – CSEL – GCS – PG – PL – PO – SC 
‣ Lateinische Quellen werden nach ThesLL (aufrufbar über https://tll.degruyter.com/, Auswahl »Index 

Librorum«), griechische nach Lampe, Lex. abgekürzt. Der Großteil der Abkürzungen ist ebenfalls 
über unser Abkürzungsverzeichnis einsehbar (i. d. R. mit Angabe der aktuellsten Edition) 

 

 
‣ Die Vor- und Nachnamen moderner Autoren werden immer in KAPITÄLCHEN gesetzt. 
‣ Kurzzitate nach dem Autor-Jahr-System, zB. SCHMIDT 2000, SCHMIDT 2000a etc. 
‣ Häufig zitierte Literatur (ab der dritten Verwendung) wird in einem separaten Verzeichnis aufge-

führt. 
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‣ Weniger als dreimal zitierte Angaben werden in den Fußnoten aufgeführt, bitte achten Sie auf die 
korrekte Wiedergabe der Querverweise; zB. RASCH/ARBEITER 2007 aO. (Anm. 15) 25. 

‣ Titel werden nicht kursiviert. 
‣ Beiträge »in« (Zeitschriften, Sammelwerken etc.) werden mit einem Doppelpunkt angeschlossen, 

»in« entfällt. 

‣ Reihen werden mit einem Gleichzeichen angeschlossen. 

‣ Bei Festschriften u. ä. entfällt die Herausgeber-Angabe  
‣ Die Großschreibung fremdsprachiger Buch- und Aufsatztitel folgt den Regeln der jeweiligen Spra-

che. 
 

 
Monographien: 
A. OVADIAH, Corpus of the Byzantine churches in the Holy Land = Theophaneia 22 (Bonn 1970) 224 Taf. 
23 
 
Zeitschriften: 
E. A. JUDGE / S. R. PICKERING, Papyrus documentation on Church and community in Egypt to the mid-
fourth century: JbAC 20 (1977) 47/71. 
 
Festschriftenbeiträge: 
A. DIHLE, Indische Philosophen bei Clemens Alexandrinus: Mullus, Festschr. Th. Klauser = JbAC Erg.-Bd. 
1 (Münster 1964) 60/9. 
 
Lexikonartikel: 
J. H. WASZINK, Art. Aether: RAC 1 (1950) 150/8. 
 
Dissertationen (sofern sie nicht im Buchhandel erschienen sind): 
K. EICHNER, Die Werkstatt des sog. Dogmatischen Sarkophags. Untersuchungen zur Technik der kon-
stantinischen Sarkophagplastik, Diss. Heidelberg (1977) 
 
Universitäts- und Gymnasialprogramme: 
F. OVERBECK, Die Bischofslisten und die apostolische Nachfolge in der Kirchengeschichte des Eusebius, 
Progr. Basel (1898) 17f 
 
Ausstellungskataloge: 
Römer am Rhein, Ausst.-Kat. Köln (1967) 139 nr. A13 Taf. 23 
 

‣ s. oben die allgemeinen Hinweise zu Abkürzungen. 
‣ Die Zählung von Büchern, Kapiteln und Paragraphen derfolgt urchweg in arabischen Ziffern; Abtei-

lung von absteigenden Gliederungseinheiten durch Komma, von gleichen Gliederungseinheiten 
durch Punkt, sonst mit Semikolon abtrennen (zB. Od. 22,246. 358; 24, 212/6; Plat. Phaedo 69e. 
71c; resp. 4,428a/c). 

‣ Editionen werden möglichst bei christlichen Autoren angegeben. Auf unserer Abkürzungsliste (s. 
oben) sind die gängigsten Editionen eingepflegt. 


